
 
 

Weltversteigerung des Weißen Alba-Trüffels erstmals zu Gast in 
Bayern: Alba-Trüffel Gourmet Erlebnis auf Schloss Frankenberg  
Das Gourmet Restaurant „Le Frankenberg“ ist am 10. November, neben den Metropolen 
Hongkong, Singapur, Bangkok, Seoul und Wien, offizieller Austragungsort der „25. Alba 
White Truffle World Auction“. 

 

Weigenheim, 24. Oktober 2024 – Erst vor kurzem eröffnete Schloss Frankenberg, ein 800 Jahre altes 
historisches Juwel mitten im Städtedreieck Nürnberg, Würzburg und Rothenburg o. d. Tauber gelegen, 
mit 27 luxuriösen Zimmer und Suiten, zwei Restaurants, exquisiten Veranstaltungsräumlichkeiten und 
22 Hektar eigenen Weingärten seine Pforten.  

Im April dieses Jahres erhielt das Fine-Dining Restaurant „Le Frankenberg“ unter der Leitung von 
Küchenchef Steffen Szabo, einst jüngster Sternekoch Bayerns, seinen ersten Michelin-Stern.  

 

Und am 10. November bietet Schloss Frankenberg seinen Gästen nun ein weiteres Highlight an, nämlich 
vom prunkvollen Schlosssaal aus via Liveschaltung an der „25. Weltversteigerung des Weißen Alba 
Trüffels“, die im Rahmen der internationalen Trüffelmesse in Alba im Piemont stattfindet, 
teilzunehmen. Seit mehr als 90 Jahren findet die jährliche Trüffel-Auktion in Alba statt und bricht 
regelmäßig alle Rekorde.  

 

Ein exklusives Arrangement für Gourmets und Weinliebhaber 

Dieses enthält unter anderem ein mehrgängiges Trüffelmenü, ein Trüffelseminar, eine Verkostung von 
schlosseigenen und piemontesischen Spitzenweinen sowie eine „Kitchenparty“ mit Sternekoch Szabo. 
Das Arrangement ermöglicht es den Gästen auf diese Weise an der Versteigerung des teuersten Trüffels 
der Welt, dem weißen Alba-Trüffels, teilzunehmen. Bis zu 200.000 Euro und mehr erzielte das Charity-
Event rund um das „weiße Gold“, wie der Alba-Trüffel auch gerne genannt wird, zuletzt. 
 

Awareness für das European Heritage Project 

Schloss Frankenberg, Teil des European Heritage Projects von Unternehmer und Investor Prof. Peter 
Löw, bringt damit dieses exklusive Event erstmals nach Bayern und richtet so auch die Aufmerksamkeit 
der anderen via Livestream an der Versteigerung teilnehmenden Gourmet-Fans aus Bangkok, Singapur, 
Hongkong, Seoul und Wien auf das historische Kulturerbe in der Region Franken. 

Weitere Informationen: www.schloss-frankenberg.de 

 
Informationen für Medien: 
PrimCom    Schloss Frankenberg c/o European Heritage Project 
Nina Aryapour   Mario Baier     
n.aryapour@primcom.com  baier@europeanheritageproject.com 
+49 176 813 22 650  + 43 664 84 27 877 
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